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Antwort auf Anfragen 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Kultur und Sport & Sicherheit und Ordnung 
 
Stadtbetrieb 216 - Von der Heydt-Museum 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Nicole Schey 
563 - 7213 
563 - 8091 
nicole.schey@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

30.11.2022 
 
VO/1450/22/1-A 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

14.12.2022 Ausschuss für Kultur Entgegennahme o. B. 
 

Gebäudesicherung und Schutz der Exponate im Von der Heydt-Museum 
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 22.11.2022 

 
Grund der Vorlage 
 
Gebäudesicherung und Schutz der Exponate im Von der Heydt-Museum 
Antwort auf die Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 22.11.2022 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für Kultur nimmt die Antwort ohne Beschluss entgegen  

 
Einverständnisse 
 
entfallen 
 
 
Unterschrift 
 
Nocke 
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Begründung 
 
Wie ist der Stand und der geplante Umfang der Planung des GMW in Bezug auf die 
Gebäudesicherung im Von der Heydt-Museum?  
Von welchem Zeitrahmen und von welchen ungefähren Kosten ist dabei auszugehen? 
 
Derzeit wird die Ausbildung eines zusätzlichen Dachentwässerungssystems unter 
Einbindung von Fachplanern und Sachverständige in Abstimmung mit zu beteiligenden städt. 
Partnern geprüft. Es wird davon ausgegangen, dass das Planungsergebnis im ersten 
Halbjahr 2023 vorliegt. 
 
Zur Verringerung des Schadenrisikos erfolgt eine regelmäßige Kontrolle und Wartung der 
Dachabläufe. 
 
Die Kosten für die Gebäudesicherung liegen in einem 6-stelligen Bereich. 
 
Der Umbau des Gebäudetraktes Burgstraße 2 für Digitalisierung und Erweiterung der 
Restaurierung und des Graphikdepots wurde mit VO/0602/22 (Anlage 6) auf den Zeitraum 
ab 2026 verschoben.  
 
Die Kosten für diese Maßnahme werden derzeit mit rd. 3.100.000 Euro geschätzt. 
 
 
 
In welcher Höhe beziffern die Kunstwerke einen Anteil am städtischen Gesamtvermögen? 
 
Dem Entwurf des Jahresabschlusses der Stadt Wuppertal zum 31.12.2021, der am 
08.11.2022 dem Rat der Stadt Wuppertal zugeleitet wurde, ist zu entnehmen, dass die 
Kunstgegenstände und Kulturdenkmäler der Stadt Wuppertal mit 896,1 Mio. € 22,3 % der 
Bilanzsumme bezogen auf das Geschäftsjahr 2021 darstellen. Hiervon entfallen auf die 
Kunstwerke des Von der Heydt-Museums und seiner gleichnamigen Stiftung rd. 893,7 Mio.€. 
 
 
 
Welche Kosten sind zu befürchten, wenn die eingelagerten Kunstwerke Schaden nehmen 
würden?  
 
Die Frage ist in dieser Form nicht zu beantworten, da die Schadenhöhe von der Art des 
Schadenereignisses abhängt. Ferner ist zu beachten, dass die Sammlung – auch aus 
konservatorischen Gründen – an mehreren Orten innerhalb des Museumsgebäudes sowie 
an einem Außenstandort gelagert ist. Mit der teilweisen Umwidmung der ehemaligen 
Verwaltungsräume will das Museum die Risiken minimieren und diversifizieren sowie die 
Depotsituation entsprechend den aktuellen Anforderungen optimieren. 
 
 
 
Sind die Exponate im Von der Heydt-Museum in ausreichender Höhe versichert? 
 
Ja, über eine spezialisierte Kunstversicherung. 
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Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

☐ neutral /nein 

x☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

Bauliche Anpassung für Starkregenereignisse.  
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